
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nr. 3         Oktober/November 2018 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: Joas 

 
 

 

Wir sagen DANKE und AUF WIEDERSEHEN 



 

 2 

„Tschüss“ 
 
1Kor 3,6: Ich, Paulus, habe ge-
pflanzt, Apollos hat begossen, 
Gott aber ließ wachsen. So ist 
weder der etwas, der pflanzt, 
noch der, der begießt, sondern 
nur Gott, der wachsen lässt. 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
ob ich in den vergangenen 12 
Jahren meines Wirkens hier viel 
gepflanzt habe und ob ich richtig 
und genügend gegossen habe, 
darüber brauche ich keine große 
Rechenschaft ablegen. „Gott ist 
es, der wachsen lässt.“ Ganz klar 
ist, dass vor mir schon viele ge-
pflanzt haben. Ich habe einen 
blühenden Garten, ein reich be-
stelltes Feld angetroffen. 
Zum Pflanzen auf diesem Feld 
zählen unter anderem die Taufen 

und die Trauungen, die Neuorganisationen wie die Seelsorgeeinheit. Zum 
Gießen zählt wohl eher Bewahren all des Vorgefundenen. Wie wichtig Gie-
ßen ist, hat uns dieser trockene Sommer gezeigt. 
Vor allem war ich gar nicht allein beim Pflanzen und Gießen. Da sind ja die 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Jedes einzelne Gemeindemitglied 
pflanzt und gießt auf Gottes großem Ackerfeld, wenn es am Gemeindele-
ben teilnimmt und ein christliches Leben führt. 
Aber entscheidend sind nicht wir, sondern es ist Gott, der wachsen lässt. 
Ihm möchte ich zuerst danken, dass er mich hierhergeführt und durch die 
Jahre begleitet hat. Und ebenso danke ich all den vielen in den Kirchenge-
meinden, die mich getragen und unterstützt, die mit mir gesät und gegos-
sen haben. Ich danke auch meinen lieben Brüdern und Schwestern von 
den evangelischen Kirchen und den bürgerlichen Gemeinden. 
Ich hoffe und wünsche, dass Gott weiterhin seine Sonne über Frei-
berg/Pleidelsheim/Ingersheim aufgehen und zur rechten Zeit regnet lässt, 
dass auch nach mir gepflanzt und begossen wird und dass Gott das 
Wachstum schenkt. 
 

Mit lieben Abschiedsgrüßen Ihr 
Andreas Szczepanek 
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Vakanz, die Zeit ohne „eigenen Pfarrer“ - Erste Hinweise 
 
Am 1. Oktober beginnt die „pfarrerlose Zeit“, die sogenannte Vakanz. Pfr. 
Andreas Szczepanek haben wir am 30. September verabschiedet. Pfarrer i. 
R. Wolfgang Gramer hat sich bereit erklärt, in der Vakanz (ab 1.10.) die 
Administration zu übernehmen, bis ein neuer Pfarrer in unserer Seelsorge-
einheit investiert wird.  
 
1. Dem Gemeinsamen Ausschuss der beiden Kirchengemeinderäte 
kommt – neben dem Pastoralteam – jetzt in dieser Zeit die besondere Auf-
gabe zu, mit Pfarrer Gramer die wichtigen Entscheidungen vorzubereiten 
und voranzubringen. Letzte Entscheidungsinstanzen bleiben die Kirchen-
gemeinderäte (in Zusammenarbeit mit Pfarrer Gramer). 
 
2. Die Anzahl der Gottesdienste ist in der Vakanz natürlich reduziert. Am 
Sonntag werden es i.d.R. zwei Gottesdienste sein: 9:30 Uhr in Pleidelsheim 
oder Ingersheim; 11:00 Uhr in Freiberg. Und jeden ersten Samstag feiern 
wir einen Vorabendgottesdienst in Pleidelsheim oder Ingersheim. 
Dank der Mitarbeit von Pfarrer Gerhard Gunzenhauser und Administrator 
Wolfgang Gramer sowie bei den Hochfesten auch von Caritasdirektor Pfar-
rer Oliver Merkelbach werden wir die nächsten Monate meist Eucharistie 
feiern können. Gleichzeitig sind wir dankbar, dass neben Pastoralreferent 
Joachim Pierro und Gemeindereferentin Miriam Wessling weitere ehren-
amtliche Wortgottesdienstleiterinnen und -leiter ihr Charisma einbringen 
und mit uns Wortgottesdienste feiern werden. 
Werktags finden aber bis auf wenige Ausnahmen keine Gottesdienste statt. 
Die drei Patrozinien unserer Kirchen in Freiberg (St. Maria, Königin des 
Friedens), Pleidelsheim (St. Petrus und Paulus) und Ingersheim (Christkö-
nig) feiern wir am dazugehörenden Sonntag jeweils mit einem Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Der Gottesdienstplan soll künftig als Informationsblatt in den Kirchen auf-
liegen und wird wie bisher in den kommunalen Nachrichtenblättern sowie 
im Internet auf der Homepage der Seelsorgeeinheit veröffentlicht 
(www.kath-kirchengemeinden-freiberg-pleidelsheim-ingersheim.drs.de). 
 
3. Mit Ihren persönlichen oder seelsorgerlichen Anliegen, sowie An-
fragen nach Taufen, Hochzeiten, etc. wenden Sie sich bitte an die Pfar-
rämter in Freiberg und Pleidelsheim. Die Sekretärinnen Frau Michaela 
Kirchhoff und Frau Sabine Bevilacqua sind dabei ihre ersten Ansprechpart-
nerinnen. Selbstverständlich können Sie sich auch direkt an Pastoralrefe-
rent Joachim Pierro (i.d.R. mittwochs bis freitags) und an Gemeindereferen-
tin Miriam Wessling wenden. 

http://www.kath-kirchengemeinden-freiberg-pleidelsheim-ingersheim.drs.de/
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4. Die Trauerfeiern und Beerdigungen halten Pastoralreferent Joachim 
Pierro und Administrator Wolfgang Gramer oder Aushilfen aus anderen 
Gemeinden. 
 
Nach diesen ersten Hinweisen wird der Gemeinsame Ausschuss in der 
Weihnachtsausgabe des Gemeindebriefes ausführlich über die Gestaltung 
der Vakanz berichten.    

     für den GA:  
Joachim Pierro, Pastoralreferent 

 
 
Kontakt der pastoralen Mitarbeiter/innen 
 
Pastoralreferent Joachim Pierro 
(i.d.R. ab mittwochs) 
Tel.: 07144-209328 
Mail: joachim.pierro@drs.de 
 
Gemeindereferentin Miriam Wessling 
Tel.: 07141-9923366 
 
Mail: miriam.wessling@drs.de 
 
Jugendreferentin Julia Hanus 
Tel.: 015202174351 
Mail: julia.hanus@drs.de 

 
 

Liebe Gemeinden, 
im vergangenen Gemeindebrief habe ich mich vor-
gestellt. Mittlerweile durfte ich einige von Ihnen 
schon kennenlernen und bin dabei, mich einzule-
ben. Ich freue mich, auf die Vorbereitung der Erst-
kommunion und die Herausforderungen der Va-
kanz mit Ihnen gemeinsam anzugehen. Bei Fragen 
oder Anliegen können Sie mich gerne persönlich, 
per Telefon (07141/9923366) oder per Mail 
(miriam.wessling@drs.de) kontaktieren. Im Pfarrbü-
ro Freiberg bin ich donnerstags von 9 – 12 Uhr zu 
erreichen. Im Pfarrbüro Pleidelsheim immer mitt-
wochs von 14 – 16 Uhr.  

Foto: Wessling 

mailto:joachim.pierro@drs.de
mailto:miriam.wessling@drs.de
mailto:julia.hanus@drs.de
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Jesus segnet uns – unter diesem Motto startet die Erstkommunion 
2019 für die Schülerinnen und Schüler 
aus den dritten Klassen in unserer 
Seelsorgeeinheit.  Gott sagt uns seine 
Nähe und seinen Schutz zu. Egal was 
passiert, wir können nicht tiefer fallen, 
als in seine Hände. Diese wichtige Er-
fahrung können die Kinder im Sakra-
ment der Eucharistie vertiefen. Die 
Vorbereitung ist kunterbunt mit tollen 
Gruppenstunden und kreativen 
Weggottesdiensten. Anmelden können 
Sie ihr Kind bis zum 05.11.2018 im 
Pfarrbüro in Freiberg und Pleidelsheim. 
Der erste Elternabend für Freiberg fin-
det am Mittwoch, den 07.11.19 um 
19:30 Uhr im Mariensaal in Freiberg 

statt. Für Pleidelsheim und Ingersheim am Dienstag, 06.11.19 um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus Pleidelsheim. 
Bei Fragen melden Sie sich bei: Gemeindereferentin Miriam Wessling, 
07141/9923366, miriam.wessling@drs.de 

 
 
 
 

Herzliche Einladung zu den Kindergottes-
diensten in Freiberg 
 
Die Ferien sind vorbei und wir treffen uns wieder im  
Kindergottesdienst! Wir hören eine Geschichte von 
Gott, singen und basteln gemeinsam.  

 
Wir treffen uns an den Sonntagen 23.09., 21.10. 

und 18.11. jeweils um 11:00 Uhr im Mariensaal neben der 
Kirche.  

Am 07.10.2018 feiern wir Erntedank mit einem Familiengottesdienst. Der 
Altar wird wieder mit vielem Obst und Gemüse geschmückt sein. Musika-
lisch wird der Gottesdienst von unserer Kirchenband begleitet. 

 
Für das Kindergottesdienst-Team: 

 Maike Gennrich 
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Angebote für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 
Gruselabend 
Am 27. Oktober findet von 18.00 bis 22.00 Uhr im Kettelersaal (Forststr. 
38, Ingersheim) ein Gruselabend statt. Ziehe gerne ein gruseliges Kostüm 
an und lass Dich von schaurigen Snacks, Spielen, einer Nachtwanderung 
und einigen Überraschungen begeistern. Anmeldeschluss: 19. Oktober 
 
Spielenachmittag 
Ob UNO-Turnier, Maulwurf Company oder Mogelmotte: Hier ist für jeden 
etwas dabei! Komm am 23. November von 15.30 bis 18.00 Uhr ins Ge-
meindehaus Pleidelsheim (Stuifenstr. 15) zum Karten- und Brettspiele 
Nachmittag! Anmeldeschluss: 16. November 
 

 
 
Angebote für Jugendliche ab 12 Jahren 
 
Offener Treff 
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder einfach nur Musik 
hören und chillen. Jeden letzten Freitag im Monat ist die Arche (Marienstr. 9 
in Freiberg) von 18.00 bis 22.00 Uhr für Euch offen. >>26.10., 30.11. 
 
Film- und Cocktailabend 
Am 19. Oktober mixen wir uns von 19.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindehaus 
Pleidelsheim (Stuifenstr. 15) leckere alkoholfreie Cocktails. Danach schau-
en wir gemeinsam einen Film. Anmeldeschluss: 14. Oktober 
 
Nähen 
Du möchtest Dir gerne selbst einen Turnbeutel nähen? Dann komm am 17. 
November von 10.00 bis 15.00 Uhr in die Arche (Marienstr. 9, Freiberg). 
Wir beginnen mit einer kleinen Einführung in die Welt der Nähmaschine und 
machen uns dann an’s Werk. Für eine Stärkung zwischendrin ist gesorgt. 
Mitzubringen sind: 50 cm Außenstoff (Canvas oder Baumwolle), 50 cm 
Innenstoff (Baumwolle), 4 m Kordel (Durchmesser max. 6 mm), wenn mög-
lich: Nähmaschine, Nähgarn, Stecknadeln, Stoffschere.  
Anmeldeschluss: 4. November 
 

Meldet Euch per WhatsApp (015202174351) oder Mail 
(Julia.Hanus@drs.de) bis zum jeweiligen Anmeldeschluss bei unserer Ju-
gendreferentin Julia Hanus an.  

 

mailto:Julia.Hanus@drs.de
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Nähmaschinen gesucht! 
Am 17. November findet für alle Jugendlichen ab 12 Jahren ein Nähange-
bot statt. Für dieses Angebot werden noch Nähmaschinen gesucht! Besit-
zen Sie eine Nähmaschine und sind bereit, diese für den genannten Tag 
zur Verfügung zu stellen? Dann melden Sie sich bis spätestens 29. Oktober 
bei Jugendreferentin Julia Hanus (Mobil 015202174351, Mail Ju-
lia.Hanus@drs.de). 

 
Julia Hanus, Jugendreferentin 

 
 
 
 
 

Lesen erleben – erlesen leben 
Leseseminar in der Winterzeit 

Das denkende Herz der 
Baracke 
Die Tagebücher von Etty 
Hillesum 
 
Die Tagebücher der Schülerin 
Anne Frank und ihr Schicksal 
kennt jeder – kaum einer je-
doch dasselbe Schicksal und 
die Tagebücher der niederlän-
dischen Studentin Etty Hille-
sum. Und die haben es im 
besten Sinne des Wortes in 
sich! 
 
„… bis es nichts gibt als 
Leben“, schreibt die Neunund-
zwanzigjährige in ihrem Tage-
buch im Durchgangslager 
Westerbork in Holland zwei 
Monate bevor man sie in 

Auschwitz ums Leben bringen wird. Bis zuletzt blieb die Studentin ent-
schlossen, sich nicht brechen zu lassen. 
Den, der die eng beschriebenen Tagebuchhefte vorfand und las, ließ da-
nach das Leben der jungen Frau aus Amsterdam nicht mehr los. 
 

mailto:Julia.Hanus@drs.de
mailto:Julia.Hanus@drs.de
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Den eigenen Abtransport in ein Durchgangs- und dann in das Todeslager 
vor Augen, findet die Studentin zu sich selbst, zu anderen und zu Gott – 
findet sie in ein tief erfülltes, glückliches Leben. Eine wahre Schatzkammer 
ihrer Suche und ihres gefundenen Vertrauens in Gott offenbart sich in ihren 
Aufzeichnungen. 
An Anfang ihrer Tagebücher schrieb Etty Hillesum am 10.11.1941: "Le-
bensangst auf der ganzen Linie. Völliger Zusammenbruch. Mangel an 
Selbstvertrauen. Abscheu. Angst". 
Und ein dreiviertel Jahr später, am 3.7.1942: "Gut, diese neue Gewißheit, 
daß man unsere totale Vernichtung will, nehme ich hin. Ich weiß es nun. Ich 
werde den anderen mit meinen Ängsten nicht zur Last fallen, ich werde 
nicht verbittert sein, wenn die anderen nicht begreifen, worum es bei uns 
Juden geht. Ich arbeite weiter mit derselben Überzeugtheit und finde das 
Leben sinnvoll, trotzdem sinnvoll". Und im Herbst desselben Jahres (am 
8.10.1942) hält sie fest: „Und komme dennoch immer wieder zu demselben 
Schluß: das Leben ist schön“. 
 

Herzliche Einladung zu vier spannenden Leseabenden: 
Mittwoch, 7.11.18; 5.12.18; 9.1.19 und 6.2.19, jeweils 19:30 bis 21:00 Uhr 
 
Literatur:  
Das denkende Herz der Baracke, die Tagebücher der Etty Hillesum 
Gebundene Ausgabe, Herderverlag, 22 €; TB-Ausgabe, rororo, 10 € 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung bis 26.10.18 bei Pastoralreferent Joachim Pierro;  
E-Mail: joachim.pierro@drs.de 

 
 
 

Liebe Kirchengemeinde, 
 
ich darf mich als neue nebenberufli-
che Kirchenpflegerin in Freiberg vor-
stellen. Mein Name ist Elke Hylla-
Tampe, ich bin 49 Jahre alt, verheira-
tet und habe 3 Kinder. 
Von Beruf bin ich Bilanzbuchhalterin. 
Seit dem 09.07.2018 habe ich die 
Kirchenpflege übernommen.  
 

 
 
 

mailto:joachim.pierro@drs.de
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Veranstaltungen 

 
 

Kirchengemeinde 
Pleidelsheim/Ingersheim 

 
 

 

Brückenessen: 
Jeden ersten Freitag findet unser Brückenessen im Kath. 
Gemeindehaus von 12:00 – 13:00 Uhr statt. Eingeladen ist 

jeder, der gerne in Gemeinschaft ist, egal welcher Konfession man ange-
hört. Es gibt auch immer alternativ ein vegetarisches Gericht. Das Essen 
und die Getränke sind auf Spendenbasis. Wer kann gibt und jeder Andere 
ist herzliche eingeladen. 
Die nächsten Termine sind: 05.10.2018 und 02.11.2018  

Wir freuen uns auf Jeden. 
Das Brückenteam 

 

Time out: 
Ökumenische Erwachsenengruppe der Katholischen Kirche Plei-
delsheim, Singels und Paare, herzlich willkommen! Alter: ab 18 J. 
Offener Treff jeden Montag, 19:30 Uhr, im Gemeindehaus UG 

01.10.2018: Oktoberfest 
08.10.2018: Zwiebelkuchen 
15.10.2018: Bingo 
22.10.2018: Schwäbischer Abend, Maultaschen, Geschichten 
05.11.2018: Venezuela-Abend 
12.11.2018: Bohnensuppe und Geschichten 
19.11.2018: Ich arbeite im Altersheim 
26.11.2018: Arepa-Abend 
 

 

Bibel Teilen 2018 

Ökumenische Gruppe. Wir lesen das Wort Gottes, 
besprechen den Text. Wer hat Mut und betet mit? Wir 
treffen uns immer von 19:30 – 20:30 im UG des Kath. 
Gemeindehauses in Pleidelsheim  

am 1. Donnerstag im Monat. 
04.10.2018: Unbeschwert, Psalm 25,17 
08.11.2018: Verstand, Psalm 139,2 
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KAB Frauenfrühstück 
Jeden 1. Donnerstag im Monat laden die KAB - Frauen von 9.00 
– 11.00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus zum Frauenfrüh-

stück ein. 
Die nächsten Termine sind: 04.10.2018; 08.11.2018 
 
 

 Saturdays: 
Ökumenische Jugendgruppe, für Jungs und Mädels von 8 
bis 14 Jahre. In der Regel jeden letzten Samstag im Monat 

im Wechsel im Kath. Gemeindehaus oder ev. Gemeindehaus. 
20.10.2018, Fackelwanderung, Treffpunkt im ev. Gemeindehaus, 
24.11.2018 St. Martin im kath. Gemeindehaus 
 
 

 
 

Hilfe für Straßenkinder im Kongo 
 

Herzliche Einladung zum Missionsessen 
 Sonntag, 21. Oktober 2018 ab 11.00 Uhr im Gemeindehaus „St. Petrus 
und Paulus“ in Pleidelsheim 
 
        10.00:     - Ökumenischer Gottesdienst in der Katholischen Kirche 
        11.00.     - Begrüßung  -Informationen  über Straßenkinder im Kongo 
        Ab 11.00 - Mittagessen - Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
        13.00      - DIA-SHOW mit aktuellen Bildern aus dem Kongo! 
 
Der Reinerlös dieses Tages geht wieder an die Straßenkinderprojekte von 
Christ Roi und Kionzo im Kongo. Bitte unterstützen Sie diese Aktion für 
den guten Zweck! 
 
Im Schuljahr 2017/2018 konnten dank Ihrer Hilfe 10.655 € den Bedürftigs-
ten der Schulbesuch, die medizinische Versorgung und/oder die Ernährung 
gesichert werden! 
Allen Unterstützern beim Missionsessen, den Patinnen und Paten und allen 
sonstigen Spendern gilt unser aufrichtiger Dank! 

 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 

Die KAB Pleidelsheim-Ingersheim 
und die Kath. Kirchengemeinde 
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Foto: Bürgstein 

 
Danksagung: Bereits 
nach Ankündigung der 
ersten Überweisungen 
2017-2018 schrieb Abbe 
Séraphin Mundenga am 
18.01.2018: 
 
 „Im Namen aller begüns-
tigten Kinder bedanken 
wir uns herzlich für ihre 
christliche Solidarität, ihre 
Bemühungen und ihre 
Opfer, Gelder zu erhe-
ben, um den verletzlichen 

Kindern unserer Pfarrei in Kionzo zu helfen. Ohne Ihre Hilfe wäre die Zu-
kunft dieser Kinder aus wirtschaftlich armen Eltern wirklich gefährdet. Mit 
den Kindern, ihren Eltern und uns, werden wir nicht aufhören, Sie in unse-
ren Gebeten zu tragen, sodass diese Arbeit für die Verbesserung unserer 
Kinder immer erfolgreich ist und von Gott seinen Segen erhält für ein im-
mer wieder auflebendes Zeugnis der Barmherzigkeit“! 

Franz Bürgstein  
 

 
 
 
 

 

  in Freiberg    

 
 

 
Spielgruppe in der Arche für Kinder von 1 bis 3 Jahren): 

Wir treffen uns jeden Donnerstag (außer in den 
Schulferien) von 15 bis 17 Uhr in der Arche 
zum gemeinsamen spielen und austauschen. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne im 
Pfarrbüro 07141/9923360. 

Wir freuen uns auf euch! 
Teresa Conrad 
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Vormittagsprogramm für Frauen: 
 

Wir treffen uns regelmäßig ein- bis zweimal im Monat  
- außer in den Ferien - mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr  
in der Arche 
Mittwoch, den  24.10.18,  9.00 Uhr  
Das „Liebesgebot“ in den Evangelien 

 
„Es bildet ein zentrales Stück der christlichen Ethik. Ein sperriges Wortpaar, 
da sich Liebe bekanntermaßen nicht gebieten lässt. Wer aber auf Jesus 
blickt, der sieht keinesfalls jemanden, der gerne gebietet und verbietet, 
sondern vielmehr einen freien Menschen, der noch so eingeschliffene Ge-
bote befragt und mit dem wahren Leben abgleicht.“ (Aus: Christ in der Ge-
genwart, 6.5.2018) 
Auf Grundlage des Johannesevangeliums (Joh 15, 17) und anderer Schrift-
stellen wollen wir an diesem Vormittag über dieses Thema sprechen.  
 
Referent:  Pfarrer Dr. Wolfgang Gramer 
 
Mittwoch, den 7. 11. 18, 9.00 Uhr 
… zur Krippe her kommet … 
  
Für viele Menschen gehört die Krippe zum Weihnachtsfest. Wie fand sie 
den Weg in unsere Wohnzimmer? Ein Gang durch die Jahrhunderte.  
Wenn Interesse besteht, können wir eine Krippenausstellung besuchen.  
Referentin: Sigrid Mayer, Freiberg 
 
Freitag, den 16.11.18, 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Beihingen 

Glück oder Unglück 
Zusammen mit den ev. Frauenkreisen Freiberg, dem Landfrauenverein und 
der Hospizgruppe laden wir herzlich zu unserem ökumenischen Abend ein. 
 
Referentin:  Anita Kirchholtes, Erligheim, Ergotherapeutin und Brotbot- 

        schafterin 
 

  
KAB  
 

Am Samstag, den 6. Oktober laden wir, die KAB Freiberg, ganz herzlich 
um 18:00 Uhr nach Ingersheim, in die Christkönig Kirche ein. Wir feiern 
dann dort gemeinsam einen KAB Gottesdienst zum Thema: " Fairer Han-
del". 



 

 13 

Am Donnerstag, den 18. Oktober besichtigen wir um 10:00 Uhr bis 11:30 
Uhr, die Kellerei Kumpf in Markgröningen-Unterriexingen. 
Am Donnerstag, den 25. Oktober findet um 18:00 Uhr in unserer Kirche 
St. Maria ein ökumenischer Frauengottesdienst unter dem Motto: "Gemein-
sam statt Einsam-Wo zwei oder drei beisammen sind" statt. Anschließend 
gibt es im Mariensaal bei Tee und Hefezopf eine gute Gelegenheit zum 
gegenseitigen Gedankenaustausch. 
Am Dienstag, den 20. November um 18:30 Uhr sehen wir eine Filmvorfüh-
rung von Herrn Omasreiter. 

 Eva Frech 

 
 
Meditationskreis wieder nach Sommerpause gestartet 
Die Ferien sind vorüber, der Spätsommer hat begonnen und wir nehmen 
Eindrücke und Erinnerungen aus den letzten Wochen mit, in der die Zeit 
etwas anders tickte.  
Der Meditationskreis trifft sich wieder jeden Dienstag um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus Arche (Marienstraße 9), um auch diesen Bildern in uns 
nachzuspüren. Mit Kerzen, Liedern, Texten und einer Stilleübung kommen 
wir zu uns selbst und versuchen, diese innere Ruhe mit in den Alltag zu 
nehmen. Wir sind ein offener Kreis ohne Verpflichtung, jede und jeder ist 
willkommen, diese Form der Meditation für sich auszuprobieren. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Maike Gennrich (Tel. 07141/707710) 
wenden. 

 
Seniorenprogramm - Treffpunkt „Frohes Alter“ Freiberg 

 
Einmal im Monat treffen sich die Senioren im Mariensaal. In gemütlicher 
Runde wird bei netten Gesprächen Kaffee und Kuchen serviert. Fast immer 
folgt ein interessantes Programm, das von verschiedenen Referenten ab-
gehalten wird.  
Beim ersten Treffen erzählte Iris Gscheidle vom Film- und Videoklub von 
ihrer letzten Reise nach Neuseeland und zeigte anschließend ihren mitge-
brachten Film.  
In der Faschingszeit wird gesungen, getanzt oder sogar eine Polonaise 
gestartet, bei der fast alle mitmachen können.  
Die nächsten Termine 2018: 
18.10.2018   Film von Iris Gscheidle „Neuseeland“ Teil 2 - Südinsel 
15.11.2018   Gehirngymnastik mit Gudrun Rendle 
Es gibt auch einen Fahrdienst. Wenn Sie abgeholt werden möchten, geben 
Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid: 07141-9923360 

Iris Gscheidle 

https://email.t-online.de/em/html/mailreadview/getmsg?m=113502288815894510&f=INBOX&pmtpt=html%2Cplain&mtpp=html&ec=1
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Familien-Mittag an Erntedank 
 
Am 07.10.2018 sind alle Familien nach dem Familien-Gottesdienst eingela-
den, gemeinsam Mittag zu essen. Wir treffen uns in der Arche zum  
 

1. Freiberger Kartoffelsalat- Wettbewerb 
 
Bringt einfach Euren traditionellen Kartoffelsalat mit, für Würstchen / vege-
tarische Beilage ist gesorgt. Der „beste“ Kartoffelsalat wird durch Probieren 
gewählt! (gerne können auch Verkoster ohne Salat kommen…) 
Bitte meldet Euch kurz bei Maike Gennrich an, damit die Würstchen 
reichen. Gerne informieren wir auch per E-Mail über weitere Aktionen für 
Familien. Kontakt: Tel: 07141/707710, maike05.gennrich@gmail.com 
 

Für den Familienausschuss: 
 Maike Gennrich 

 
 
 

Rückblick 

 

Spiel und Spaß! 
Unter diesem Titel fand in 
den Sommerferien ein Nach-
mittag für Kinder und Jugend-
liche im Rahmen des Ferien-
programms Ingersheim im 
Kettelersaal statt. Die 24 
Teilnehmer haben sich getrof-
fen, um zu spielen, zu backen 
und zu basteln. Es wurden 
Bilder auf Holz übertragen, 
Traumfänger aus Hufeisen 
gebastelt und eigene Tischki-
cker gestaltet. In der Küche 
wurden leckere Kuchen in der 

Waffel gebacken, die wir uns zum Abschluss gemeinsam haben schme-
cken lassen.  
                     

          Für das Team, 
 Julia Hanus, Jugendreferentin  

Fotos: J. Hanus 

mailto:maike05.gennrich@gmail.com
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Jona und der Wal 
Beim Ferienprogramm in Pleidelsheim 
haben sich 33 Kinder mit der Ge-
schichte von Jona auseinanderge-
setzt. Zu Beginn wurde aufmerksam 
der Geschichte gelauscht und mit 
dem Schwungtuch das tobende Meer 
nachgestellt. Dann durften die Kinder 
auch schon kreativ werden: der Wä-
scheklammer-Wal und Jona im Wal-
Fangbecher sind nur Beispiele für die 
verschiedenen Bastel-Stationen. Zwi-
schendrin durften die Kinder sich mit 
frisch gebackenen Waffeln stärken.  

            Für das Team, 
 Julia Hanus, Jugendreferentin  

 
Stadionführung beim VfB Stuttgart 

Am 23. Au-
gust haben 
sich elf Kin-
der mit ihren 
zwei Be-
gleitperso-
nen Ronja 
und Ju-
gendrefe-
rentin Julia 
Hanus auf 
den Weg 

nach Bad Cannstatt gemacht, Ziel war das Wohnzimmer des VfB Stuttgart. 
Nachdem wir von unserem Arena-Guide begrüßt wurden, ging es auch 
schon Richtung Presseraum. Hier durften die Kinder eine Pressekonferenz 
nachstellen und auf den Plätzen des Heim- und Gasttrainers Platz nehmen. 
Danach ging es durch den Spielertunnel in das Innere der Mercedes-Benz-
Arena: Profifußballer Luft schnuppern und auf der Ersatzbank Platz neh-
men. Nachdem in der Cannstatter Kurve ordentlich Stimmung gemacht 
wurde, durften die Kinder sich die Kabinen anschauen. Zum Abschluss 
wurde beim Torwandschießen noch der Sieger gekürt und dann ging’s auch 
schon wieder mit der S-Bahn zurück nach Freiberg.    

Für das Team  
Julia Hanus, Jugendreferentin 
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„Grüß mir den Papst“ 
Bericht über die Romwallfahrt der Ministranten im Sommer 2018 
 

 
 

Foto: Stefan Gust 
 

Bereits am Sonntagabend versammelten sich die Ministranten samt ihren 
Leitern aus dem Dekanat Ludwigsburg in Ditzingen. Die Vorfreude und 
Aufregung war auch während des kurzen Entsendungsgottesdienstes zu 
spüren. Nach einigen Einstimmungsliedern sortierten sich die 250 Minis in 
die vier klimatisierten Busse ein, um die 15-stündige Reise zu ihrem eigent-
lichen Ziel anzutreten: ROM. 
Da das gesamte Dekanat in einem Hotel untergebracht war, legten wir dort 
unser Gepäck ab, um danach Rom unsicher zu machen. Wir machten uns 
auf zur Basilika St. Paul vor den Mauern, um dort die 6.000 Minis aus der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart beim Begrüßungsgottesdienst zu treffen. 
Unter der souveränen Leitung von Jugendreferentin Julia, der pastoralen 
FSJlerin Carmen (aus Kornwestheim) und der Oberminis Stefan und Alex 
marschierten wir gleich am nächsten Tag zum Vatikan. In der Hoffnung, 
den Papst möglichst nah zu erleben, stellten wir uns in sengender Sonne 
auf die kochend heißen Pflastersteine des Petersplatzes, um mit 60.000 
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anderen Ministranten aus aller Welt der Papstaudienz entgegenzufiebern. 
Nach fast dreistündigem Warten fuhr das Papamobil samt Papst jeden 
Gang einmal auf und ab. Völlig verschwitzt, aber glücklich und mit dem 
Segen des Heiligen Vaters schlossen wir den Tag in einem kleinen Restau-
rant mit humorvoll italienischem Kellner ab. Am Mittwoch ging es direkt 
wieder zum Petersplatz. Diesmal war das Ziel die Kuppel des Doms – ganz 
hinten in der Schlange ein noch weit entferntes Ziel. Es handelte sich also 
wieder einmal um Stunden in der brütenden Hitze, bis wir endlich – alle 
Treppen erklommen – Rom von oben erleben konnten. Auch der Dom von 
innen war sehr beeindruckend. Am Donnerstag stand leider schon der Ab-
schiedsgottesdienst unserer Diözese an. Unser Bischof Gebhard Fürst 
selbst entsendete uns als Friedensbotschafter zurück in unseren Alltag. Im 
Rhythmus der Musik von „Suche Frieden und jage ihm nach“ pulsierten die 
alten Gemäuer der Kirche in einem neuen, jungen Takt des Gemein-
schaftsgefühls. Voller neuer Eindrücke und Erinnerungen an postkartenbe-
kannte Sehenswürdigkeiten und Pilgerkirchen stiegen wir am Freitagabend 
beschwingt, wenn auch ein bisschen traurig, aufs Neue in unsere Busse. 
Nach dieser ereignisreichen Woche kehrten wir glücklich in unsere altbe-
kannten Gemeinden zurück, die uns so sehr unterstützt und in unserem 
Tun bestärkt haben, und hoffen, ein Stückchen Frieden weitergeben zu 
können. Wir bedanken uns für die großzügigen Spenden und die Unterstüt-
zung unserer Gemeinden und deren Mitglieder. 

Sophie und Helen 
 
Ministranten-Wochenende in Heiligkreuzsteinach 
 

Foto: Stefan Gust 



 

 18 

Im Juni ging es für rund 30 Freiberger Minis auf ein gemeinsames Freizeit-
wochenende in die nahe Heidelberg gelegene Gemeinde Heiligkreuzstein-
ach. Die Teilnehmenden erwartete drei Tage lang ein abwechslungsreiches 
Programm bei meist perfektem Sommerwetter. Ob bei einem geselligen 
Abend am Lagerfeuer, bei einer Wanderung oder einem Casinoabend, es 
war stets beste Unterhaltung geboten und die Gruppe konnte die Zeit in der 
Gemeinschaft genießen. Darüber hinaus bestand zwischen den einzelnen 
Programmpunkten ausreichend Gelegenheit, einander besser kennenzu-
lernen, im Außenbereich der Anlage sportlich aktiv zu sein oder im Mediati-
onsraum des Hauses zur Ruhe zu kommen. Dank eines hervorragenden 
Küchenteams war auch für das leibliche Wohl der Gruppe bestens gesorgt 
und jede Mahlzeit eine willkommene und gern gesehene Stärkung. Bei der 
Rückfahrt am Sonntagnachmittag waren sich alle einig: Das Wochenende 
war rundum gelungen und die Zeit verging wie im Flug. 
 

Alexander Gust, Oberministrant 

 
 
Die Pleidelsheimer und Ingersheimer Ministranten  
 
haben sich am 15. September zum Ministrantentag getroffen. Es wurde 
fleißig geprobt, Weihrauch gelernt und natürlich kam auch das Spielen nicht 
zu kurz. Ein wichtiger Punkt beim Minitag war die Oberministranten-Wahl. 
Diesen wichtigen Dienst übernehmen ab sofort Lukas Blose, Emanuel 
Jähn, Lea Menzel und Elinor Wittmer.  
Wir wünschen den Oberministranten für diesen wichtigen Dienst alles Gute 
und Gottes Segen!  

Julia Hanus, Jugendreferentin 
 
 
 
 

Wir suchen: Hirten und Schäfchen, viele Engel, Maria und Josef, … für 
das Krippenspiel in der kath. Kirche Ingersheim am 24.12.18, 16 Uhr 

Das Thema: „Hannas Weihnachten“ 
Kommt einfach zum ersten Treffen am Samstag, 24. November von 
14.00-15.00 Uhr im Kettelersaal in Ingersheim (Forststraße 36). Da wird 
das Krippenspiel vorgestellt, und die Rollen werden verteilt. 
Bei Fragen: 
Michaela Schipke (michaelaschipke@gmx.de oder 07144/1602881)  
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Sakramente 

 
Taufen: 
 
Im Monat Juni: 

• Noelia Malina Knas (Freiberg) 

• Maximilian Bryk (Freiberg) 

• Philipp Kunath (Pleidelsheim) 
 

Im Monat Juli: 

• Nora Lissner (Pleidelsheim) 

• Manuele Bongiovanni (Ingersheim) 
 
Im Monat August: 

• Luana Schütz (Pleidelsheim) 

• Samuel Ney (Pleidelsheim) 

• Marla Galesic 
 
 
 
  Hochzeit: 

 
Im Monat Juli: 

• Daniel und Daniela Senn, geb. Beelenherm  
     (Pleidelsheim) 

 
 
 
 

In Gottes Ewigkeit wurden berufen: 
 
Im Monat Juni:  

•  Oskar Förstner (Freiberg) 

• Ivan Cicac-Hudi (Freiberg) 

• Heiderose Bilger (Freiberg) 

• Anna Kitzberger (Freiberg) 

• Giovanni Garzia (Freiberg) 

• Anna Dittel (Ingersheim) 

• Stanislav Seruga (Kleiningersheim) 
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In Gottes Ewigkeit wurden berufen: 
 
 
Im Monat Juli:  

• Hediwig Fix (Freiberg) 

• Helga Anzmann (Freiberg) 

• Doris Teufel (Freiberg) 

• Angelo Garofalo (Freiberg) 

• Agnes Ohl (Freiberg) 

• Ivanka Lothary (Pleidelsheim) 

• Klaus Roden (Pleidelsheim) 

• Theresia Spahlinger (Ingersheim) 
 

Im Monat August : 

• Hewig Strähle (Pleidelsheim) 

• Martha Bürger (Pleidelsheim 

• Elsbeth Sandner (Freiberg) 
 
 

Gott schenke Ihnen den ewigen Frieden  
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